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Seit einem Jahr sind die Negativ-
zinsen in der Schweiz nun Geschichte. 
Der raketenhafte Anstieg des SNB-
Leitzinses auf heute 1.75% – also ge-
nau +2.5% in einem Jahr – stellt viele 
oft auch unbewusst vor Herausforde-
rungen. Dies ist für mich der Anlass für 
ein Update zur neuen Zinslandschaft in 
Anlehnung an meinen früheren Artikel 
«Negativzinsen – Was tun?» erschie-
nen in der Dorfpost Ausgabe Dezem-
ber 2021 (zum Nachlesen auf unserer 
Homepage www.gvkuesnacht.ch).

Cash is King! 
Oder doch nicht?

Jeder kennt diesen Spruch des klas-
sisch eisernen Sparers, bei dessen be-
törend einfacher Strategie leider die 
Inflation vergessen geht. Wenn man 
1983 – vor 40 Jahren – 100 Franken 
unter sein Kopfkissen gelegt hat, dann 
haben diese heute noch einen Wert 
von lediglich 60 Franken. Bei einer 
konstanten Inflation von derzeit (nur 
noch) rund 2% halbiert sich die Kauf-
kraft sogar alle 35 Jahre. Es gibt klaren 
Handlungsbedarf.

Die passende Strategie

Vor jedem Anlage-Entscheid soll-
te man sich Gedanken machen um 
die eigene finanzielle Situation, Ziele 
und Bedürfnisse und deren zugehö-
rige Zeitachse. Dabei sollte auch die 

steuerliche Optimierung nicht verges-
sen werden zum Beispiel mit Pensions-
kasseneinkäufen und entsprechender 
Verfügbarkeit von Geldern. Kombiniert 
mit dem Anlagehorizont wird das 
persönliche Risikoprofil und die pas-
sende Anlagestrategie abgeleitet. In 
der Umsetzung ist die Diversifikation 
zentral, die den Unterschied zwischen 
Investieren und dem gegensätzlichen 
Spekulieren (Glücksspiel) ausmacht. 
Detailliert hierauf eingegangen wurde 
in meinem erwähnten Artikel von  
Dezember 2021, in dem ich auf Beson-
derheiten für Privatanleger hinwies als 
auch auf spezielle Anlegergruppen wie 
Unternehmer, KMU oder die Anlage 
von Unternehmensgeldern.

Liquidität – Sparkonto, 
Call-Account und Festgeld 

Das klassische Sparkonto hat in 
Sachen Zins bei den meisten Banken 
an das neue Zinsniveau noch nicht An-
schluss gefunden. Es zahlt aber mehr 
als den üblichen Nullzins auf dem Sa-
lärkonto. Bei grösseren Beträgen auf 
Sparkonten sind zwei Dinge zu be-

achten: Zum einen gibt es meist eine 
Betrags-Obergrenze, worüber die Ver-
zinsung dann tiefer ausfällt. Zum an-
deren schränkt die Rückzugslimite die 
kurzfristige Verfügbarkeit der Gelder 
ein und man wird für den kostenlosen 
Bezug an die Einhaltung einer mehr-
monatigen Kündigungsfrist gebunden.

Call-Accounts sind für grössere 
Barbeträge die flexiblere Alternative 
zum Sparkonto. Auf Call-Accounts 
sind die Gelder jederzeit innerhalb von 
zwei Tagen voll verfügbar. Zwar gibt 
es einen Mindestbetrag, dafür aber in 
der Regel keine Betrags-Obergrenze. 
Allerdings ist die Verzinsung um die 1% 
noch nicht sonderlich üppig.

Bei Festgeldern ist dies anders. 
Hier wählt man selbst, für wie lan-
ge man auf Verfügbarkeit verzichten 
kann. Laufzeiten gibt es ab 1 Monat 
und nach Abschluss ist eine vorzeiti-
ge Auflösung nicht möglich. Im Aus-
tausch erhält man dafür eine höhere 
Verzinsung als auf dem Sparkonto. 
Bei grösseren Beträgen kann die Staf-

Matthias Zimmermann, Vorstand des  
Gewerbevereins Küsnacht, Ressort Finan- 
zen.

7 Jahre Amatista GmbH
Einladung zur Kunstparty
In der Villa Meier-Severini
Am 12.10.23, 18.30 Uhr
www.amatista.ch/presse

Fortsetzung auf Seite 3
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felung in unterschiedliche Laufzeiten 
sinnvoll sein, so dass mit regelmässi-
gen Fälligkeiten immer wieder Liquidi-
tät verfügbar wird. Diese Zinsangebote 
der verschiedenen Banken sind sehr 
unterschiedlich. Nach eigener Recher-
che erhält man für 3 Monate Festgeld 
im Schweizer Franken zwischen circa 
1.2% und 1.8% per annum. Die Ange-
bote variieren tagesaktuell und sind 
deshalb meist nur auf Anfrage erhält-
lich. Vermutlich ist  das der Grund, 
warum auch bei Vergleichsportalen im 
Internet die Angebote derzeit nur sehr  
lückenhaft abgedeckt werden. Selbst 
bei der Bank nachfragen lohnt sich!

Was ist bei Obligationen 
zu beachten?

Festverzinsliche Anlagen wie Obli-
gationen – auch bekannt als Anleihen, 
Renten oder Bonds – gehören gemäss 
Lehrbuch in die meisten Portfolios als 
Ergänzung zu den schwankungsinten-
siven Aktien. Dabei sind sie – seltene 
Ausnahmen vorbehalten – gegenläufig 
in der Kursentwicklung zu Aktien und 
bieten damit einen guten Ausgleich zu 
deren Schwankungen und mehr Stabi-
lität im Portfolio. Mit dem Kauf oder 
der Zeichnung einer Obligation leiht 
man dem Herausgeber Geld bis zum 
Verfalltag, an dem der Nominalwert 
zu 100% wieder zurückgezahlt wird. 
Als Entschädigung erhält der Anleger 
die Zinszahlung in Form eines üblicher-
weise jährlichen und fixen Coupons auf 
den Nominalwert.

Auch wenn die Rückzahlung am 
Verfalltag feststeht, schwankt wäh-
rend der Laufzeit der Preis der Obliga-

tion. Man merkt schnell, dass auch hier 
die Risiken genau im Auge zu behalten 
sind. Kreditrisiko und Zinsänderungs-
risiko (Fachjargon Duration) sind die 
wichtigsten Risikotreiber. Das Kredit- 
risiko bemisst die Zahlungsfähigkeit 
des Emittenten der Obligation bezo-
gen auf die laufenden Zinszahlungen 
und Rückzahlung des Kapitals bei Fäl-
ligkeit. Als grobe Kategorien unter-
scheidet man hier Staatsanleihen, 
Unternehmensanleihen und Hochzins-
Anleihen. Staatsanleihen bieten in der 
Regel die höchste Bonität, Hochzins-
Anleihen wären am unteren Ende der 
Bonität angesiedelt und sind zum Bei-
spiel für den Kauf mit Pensionskassen-
geldern meist gänzlich ausgeschlos-
sen. Ratingagenturen sind auf die 
tiefgreifende Analyse spezialisiert und 
bieten mit ihren Ratings gute Orientie-
rung. Neben weiteren Risiken ist vor 
allem das Zinsänderungsrisiko wichtig.

Wenn zum Beispiel während der 
Laufzeit einer Obligation mit fixem 
Coupon das generelle Markt-Zinsni-
veau um 1% fällt, dann steigt der Preis, 
um diese Änderung zu reflektieren. Bei 
einer Restlaufzeit von einem Jahr steigt 
der Preis um circa 1%, bei einer Rest-
laufzeit von fünf Jahren um rund 5%. 
Nach gleicher Logik muss man umge- 
kehrt bei steigenden Zinsen (wie im 
Jahr 2022) auch bei Obligationen mit 
zwischenzeitlichen Kursverlusten rech-
nen, auch wenn am Fälligkeitstag die 
Rendite über die ganze Halteperiode 
die gleiche bleibt wie am Tag des Kaufs.

Höhere Zinsen in Fremd-
währungen – aber Achtung!

Fremdwährungen bieten teilwei-
se deutlich höhere Zinsniveaus als der 

Schweizer Franken. Zum Beispiel be-
wegen sich der US-Dollar und das Bri-
tische Pfund um die 5% Jahreszins und 
der Euro knapp unter 4%. Allerdings 
ist das Fremdwährungsrisiko und auch 
die mit den Zinsniveaus einhergehende 
deutlich höhere Inflation dieser Wäh-
rungen nicht zu unterschätzen. Denn 
es hilft natürlich nichts, wenn man in 
einem Jahr 2-3% mehr Zins verdient 
und gleichzeitig der notorisch starke 
Schweizer Franken einen Fremdwäh-
rungsverlust von 10% beschert.

Gebühren

Gebühren fallen vor allem für den 
Kauf, Verkauf und das Halten von Ob-
ligationen an, die Rückzahlung am Ver-
fallstag ist kostenlos. Festgelder sind 
typischerweise gänzlich kostenlos, 
weil der Kundenzins bereits alle Kos-
ten reflektiert. Bei Kontozinsen gehen 
meist kleinere Kontogebühren einher, 
die aber nicht vom Sparvolumen ab-
hängen.

Steuern

Steuerlich ist jeder Zins einkom-
mensteuerpflichtig. Dies gilt sowohl 
für Zinsen auf Sparkonten, Festgeldern 
als auch für die Coupons von Obliga-
tionen. Bei Obligationen und Fremd-
währungen sind die Kursgewinne steu-
erfrei und Kursverluste nicht steuerlich

abzugsfähig. Alle Zinszahlungen 
über 200 Franken mit Ursprungsland 
Schweiz werden in Abzug von 35% 
Verrechnungsteuer ausgezahlt, die als 
Guthaben auf die Bundesteuer in der 
nächsten Steuererklärung angerech-
net wird. Es gilt zu beachten, dass man 
den Zins auch dann versteuern muss, 

wenn ein Kurs- oder Währungsverlust 
entstanden ist. Anders ist dies in den 
Vorsorge-Gefässen wie der Pensions-
kasse und Säule 3a, wo alle Erträge 
steuerfrei sind. Optimieren kann man, 
in dem man Zinsanlagen wie Obligati-
onen eher im Vorsorgekapital hält. Im 
Austausch können Anlagen mit stär-
kerem Fokus auf Wachstum wie Aktien 
eher im privaten Vermögen gehalten 
werden, um über Zeit vom steuerfreien 
Kapitalgewinn zu profitieren.

Lassen Sie sich beraten!

Auch wenn die Rückkehr der Zin-
sen eine Normalisierung bedeutet, 
sind nach über zehn Jahren Zins- 
Absenz im Markt selbst erfahrene  
Akteure aus der Übung im Umgang mit 
sich verändernden Zinsen. Auch ein-
fache Lösungen wie Festgelder finden 
nur langsam zurück auf den Radar der 
meisten Menschen. Die Erarbeitung 
der an den persönlichen Bedürfnissen 
und Zielen ausgerichteten Anlagestra-
tegie, die Umsetzung, laufende Über-
wachung und regelmässige Anpas-
sung auf sich ändernde Umstände ist 
komplex. Seine Ersparnisse über einen 
längeren Zeitraum liegen zu lassen und 
einfach nichts zu tun ist einfach, aber 
fahrlässig: Denn auch die Inflation ist 
zurück!          Ihr Matthias Zimmermann

Fortsetzung von Seite 1

Zürihorn Immobilien:  
Küsnachter spannen zusammen

 «Ich freue mich, dass ich drei wei-
tere in der Gemeinde engagierte Küs-
nachter mit im Boot habe», freut sich 
Schnurrenberger. Starke Partner sind 
in diesem anspruchsvollen Umfeld es-
senziell. Mit Zürihorn bietet das Team 
in den Bereichen Verkauf, Bewertung 
und Beratung den Kontrast zu den 

Grossen. «Unser starkes Netzwerk und 
unser themenübergreifendes Know-
how machen uns zu einem attraktiven 
Partner. Klein aber fein offerieren wir 
erstklassige Dienstleistungen aus einer 
Hand» ergänzt Schnurrenberger.          e

Bruno Schnurrenberger, Manuel Specker, Michael Schnurrenberger und Bernhard 
Grimm.

Michael Schnurrenberger, Ur-Küsnachter und Vorstandsmitglied 
im Gewerbeverein Küsnacht verstärkt im Immobilienverkauf mit 
der Gründung von Zürihorn Immobilien seine Präsenz. Mit Zürihorn 
etabliert er eine lokale Marke mit starkem Bezug zur Region.
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Auch in diesem Winter wird wie-
derum mit einer starken Grippe-Welle 
gerechnet. Ab dem 16. Oktober 2023 
führt die Apotheke Hotz beim Bahn-
hof Küsnacht die Covid-Booster-Imp-
fung mit dem angepassten Impfstoff 
von Moderna sowie die Grippeimpfung 
durch. Die Impfung erfolgt professio-
nell und ohne grossen Zeitaufwand.

Die Kosten der Covid- 
Impfung werden für 
Personen 65+ vom Bund 
übernommen

Voraussetzungen für die Covid-
Booster-Impfung sind: Die letzte Imp-
fung und/oder Genesung liegt min-
destens sechs Monate zurück und die 
impfwillige Person ist mindestens 30 
Jahre alt. Es ist zu beachten, dass kei-
ne Impfungen an Personen mit einer 
Immunschwäche und/oder einer Auto-
immunkrankheit vorgenommen wer-
den. Entsprechende Personen müssen 
sich durch einen Arzt oder in einem 
Impfzentrum impfen lassen. Philipp 

Bretscher, Geschäftsführer der Apo-
theke Hotz, empfiehlt, nicht zu warten 
mit der Impfung, denn sie unterstützt 
den Schutz der Risikogruppen, führt 
zu tieferen Gesundheitskosten und 
schützt die eigene Gesundheit. Für 
die Covid-Booster-Impfung müssen 15 
Minuten einberechnet werden. Sofern 
man 65-jährig oder älter ist, werden die 
Kosten durch den Bund übernommen.

Grippeimpfung und 
Covid-Impfung an einem 
Termin

Die Grippeimpfung wird emp-
fohlen für gesunde Erwachsene und 
Jugendliche ab 16 Jahren. Die Kosten 
betragen 39.20 Franken. Auch hier-
für benötigt man rund 15 Minuten. Es 
ist auch möglich, beide Impfungen –  
Covid Booster- und Grippeimpfung – 
am selben Termin machen zu lassen. Für 
beide Impfungen müssen 20 Minuten 
einberechnet werden. Termine können 
direkt via Online-Buchungstool auf 
der Homepage der Apotheke Hotz ver-

einbart werden oder je nach Bedarf 
telefonisch. Die Apotheke bereitet sich 

darauf vor, dass auch ein Walk-in Ange-
bot möglich sein wird.	   e

Apotheke Hotz bietet wieder 
Covid-Booster- und Grippeimpfung an
Die Apotheke Hotz in Küsnacht beginnt am 16. Oktober mit der 
Covid-Booster- und der Grippe-Impfung. Es ist möglich, beide Imp-
fungen am selben Termin verabreichen zu lassen.

Gut gewappnet in den Winter: mit einer Covid- und Grippe-Impfung.

Apotheke Hotz, Zürichstrasse 176, 8700 Küsnacht, 044 910 04 04 
hotz@hin.ch, www. apotheke-hotz.ch.  
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 8 bis 19 Uhr, Samstag 8 bis 17 Uhr.

Samstag, 10. Juni 2023 
10 bis 17 Uhr 

ERINNERUNGS- UND 
MITSCHWÄTZ-BÄNKLI 
Das Ortsmuseum Küsnacht lädt 
ein, spielerisch Erinnerungen zu 
wecken, Küsnacht vor Ort und 
auf alten Postkarten anzuschauen 
und gemeinsam ins Gespräch 
zu kommen.  
10 bis 13 Uhr: Falkenplatz, Küsnacht 
14 bis 17 Uhr: Küsnachter Horn 

Ortsmuseum Küsnacht 
Tobelweg 1, 8700 Küsnacht, T 044 910 59 70  
www.ortsmuseum-kuesnacht.ch 

Sonntag, 29. Oktober 2023

14 bis 16 Uhr 

ANSICHTEN VON  
FRÜHER BIS HEUTE
Heidi Ringli und Willi Fus bringen 

Ansichten sowie Erinnerungen ins 

Museum mit und laden ein, sich 

bei Kaffee und Gebäck gemeinsam 

über Küsnachter Geschichten und 

Anekdoten auszutauschen.
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Mabels Strandbad Sauna war eine 
der Ideen, die am ZBK-Dividenden-
Wettbewerb gewonnen hatte. In kur-
zer Zeit stand das ausgearbeitete Kon-
zept bereit und sie konnte loslegen. 
Zwei Bistro-Jurten, vier Sauna-Cubes 
und eine Jurte zum Entspannen wur-
den aufgebaut. Mit wenig finaziellen 
Mitteln gestaltete Mabel eine hübsche 
und gemütliche Saunalandschaft, die 
weit über die Gemeindegrenze be-
kannt wurde. «Ich dachte schon im-
mer, es ist schade, dass die Strandbä-
der im Winter nicht genutzt werden, 
obwohl die Lage einfach wunderschön 
ist», so Mabel. Und es zeigte sich, ihr 
Gespür gab ihr recht: Viele Saunabesu-
cherinnen und -besucher kamen regel-
mässig vorbei, und das Bistro mit Blick 
auf den winterlichen See wurde rege 
genutzt. 

Das Konzept Strandbad Sauna ist 
zwar nicht neu, doch ist jeder Stand-
ort wieder unterschiedlich. So probier-
te sie verschiedenes aus, optimierte, 
wo sie konnte, und hat nun für die 
zweite Saison alles parat, sodass sie 
sich vermehrt um das Rahmenpro-
gramm kümmern kann. Nebst der 
Wim Hof Coldwater Workshop wird 
es Hula, Yoga, Athleticflow und bald 
auch Massagen in der Ruhejurte ge-
ben. Ebenfalls wird jeden Mittwoch, 
14  bis 17 Uhr ein Sauna-Cube nur für 
Familien reserviert sein. MUKI und 
VAKI Sauna stehen ebenfalls auf der 
Agenda. Spannend findet sie auch an-
dere Kombinationen, wie zum Beispiel 

SUP und Sauna oder Segeln und Sauna.
Neu ist auch das Foodkonzept; neben 
der täglichen frischen Suppen, gibt es 
diese Saison auch Käseschnitten und 
ein Do-it-yourself-Canapé-Konzept.  
«Ich will einen Happy Place schaffen, 
so dass alle nach einem Besuch in der 
Strandbad Sauna zufrieden und glück-
lich nach Hause geht», so die 48-jäh-
rige Unternehmerin, die sich vor allem 
auch als Visionärin sieht.

Viele Stationen  
führen zum 
Strandbad Küsnacht

Mabel ist ursprünglich gelernte 
Polydesignerin 3D und hat nach der 
Ausbildung die Handelsschule mit 
dem Ziel abgeschlossen, auch in ad-
ministrativen Tätigkeiten sattelfest zu 
werden. «Früher dachte ich, um selb-
ständig zu werden, muss ich das kön-
nen. Aber ich habe festgestellt, dass 
das nicht stimmt», so Mabel, die als 
Stylistin bei der Annabelle gearbeitet 
hat, später zu Globus wechselte und 
später bei Diesel und Swarovski im 
Marketing und Ladenbau tätig war. 
Dann machte sie sich selbständig und 
bot Dienstleistungen im Bereich Deko, 
Visual Merchandising und Styling an. 
Ein Studium als Innenarchitektin folg-
te. Mittlerweile hat sie schon einige 
namhafte Restaurants in Zürich umge-
baut. Ihr Werdegang widerspiegelt sich 
in der Wohlfühloase, die sie im Strand-
bad Küsnacht geschaffen hat. 

«Mein Motto ist schliesslich: 
Vision possible!»

Schon immer hat sie Projekte an-
gerissen und umgesetzt. 2012 brach-
te sie SUP-Yoga in die Schweiz und 
bot den neuen Trendsport als erste 
am Zürichsee an. Sie sagt dazu: «Alle 
Projekte fühlen sich wie ein Hobby für 
mich an, weil ich nur das mache, was 
mir Spass macht. Nur dann komme es 
gut. Mein Motto ist schliesslich: Vision 
possible!»

Der Unternehmungsdrang scheint 
in ihrer Familie zu liegen: Ihre Urgross- 
eltern sind ursprünglich wegen dem 

Kaffeehandel nach El Salvador aus-
gewandert. Ihre Eltern sind dann erst 
1984 zurück nach Küsnacht gekom-
men. Deutsch und vor allem Schwei-
zerdeutsch waren für sie damals eine 
Fremdsprache. Noch heute sagt sie, 
habe sie manchmal Mühe, die richtigen 
Worte zu finden. «Da man mir nicht 
ansieht, dass ich eine Auslandschwei-
zerin bin, finden es einige komisch, 
dass ich so komisch rede», lacht sie. 

Auch wenn selten noch spani-
sche Wörter mit Schweizerdeutsch 
gemischt werden, sie fühlt sich hier 
voll und ganz zuhause. Oft ist sie mit 
ihren zwei Hunden im Tobel oder am 

«Hallo Küsnacht»

Von El Salvador ins Sträme
Mabel Lutz ist voller Tatendrang, denn am 13. Oktober ist es soweit: 
Nach einer erfolgreichen ersten Saison eröffnet sie die Strand- 
bad Sauna im Sträme Küsnacht zur zweiten Saison. Was diese an  
Erneuerungen mit sich bringt, verrät Mabel der Dorfpost.

Dieses Jahr sollen mehr Events stattfinden.

Direkt am See: die vier Sauna-Cubes.

Gemütlich und bunt: die Einrichtung der zwei Jurten.
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Rumensee anzutreffen und nutzt die 
Pilzkontrollstelle im Herbst fast wö-
chentlich. Auch dank dem Tiefbauamt 
in Küsnacht fühlt sie sich wohl: «Küs-
nacht macht den Kreiselwildwuchs 
nicht mit», schmunzelt sie. Über die 
neue Mitgliedschaft beim Gewerbe-
verein freut sie sich besonders. «Ich 
finde es grossartig, mein Netzwerk 
erweitern zu können und engagierte 
und inspirierende Menschen zu tref-

fen. Dass sich die lokalen Gewerbetrei-
benden gegenseitig unterstützen, ist 
heutzutage super wichtig – vor allem 
in den Gemeinden.» Mabel beobach-
tet die voranschreitende Digitalisie-
rung und weiss, dass sich der Konsum 

zunehmend ins Internet verlagert. Ein 
Austausch über diese Herausforde-
rungen findet sie extrem interessant.  
Mabels Tipp für andere Mitglieder: 
«Gebt Passanten die Möglichkeit, aus 
ihrem tristen Alltag zu entfliehen und 

bringt sie mit der Magie des «Story- 
tellings» zum Staunen.»

Für die nächste Ausgabe nominiert 
sie Nicole Python von der PYTHON-
GALLERY.     	 Regula Wegmann

Wer es kalt mag, kann sich draussen entspannen.Platz für mehr als eine ganze Familie. 

Im Bistro gibt es ein neues Food-Konzept.
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Grösse für kleinere und grössere Detail-
listen. 

Der Parkplatz zwischen der alten 
Landstrasse und der oberen Dorfstrasse 
stellt einer dieser Flächen dar. Auf dem 
Areal kann Parkplatz und Gewerbe ver-
eint angeboten werden. Der Dorfkern 
wird dadurch vergrössert, fehlendes 
 Angebot ergänzt. Auch auf dem Areal 
Zürichstrasse beim Bahnhof könnte die 
Fläche besser genutzt werden. Hier ist 
eine durchdachte Verkehrslösung not-
wendig, welche bei früheren Projekten 
fehlte. Schlussendlich verbleibt das 
grosse SBB-Areal auf der anderen Gleis-
seite, jedoch mit wenig Einfluss- 
möglichkeiten der Gemeinde. Aus 
 Gewerbesicht ist es hierbei zentral, dass 
der Kontakt stets gepflegt wird. Sollte 
ein Projekt geplant werden, müssen 
 Gewerbeflächen unterschiedlicher 
Grössen vorgesehen werden. 

Gleichzeitig sind die Liegenschaf-
tenbesitzer im Dorfkern in der Pflicht: 
Die Flächen müssen bestmöglich ausge-
nutzt werden und die Räumlichkeiten 
so erweitert werden, dass möglichst viel 
Angebot auf attraktiver Fläche präsen-
tiert werden kann. Entsprechende Inves-
titionen werden zur Standortförderung 
von Küsnacht beitragen. 
Als Präsident des Gewerbevereins weiss 
ich: in Küsnacht bekommt man fast 
alles. Und was man nicht bekommt, 
wird durch die serviceorientierten 
 Gewerbler organisiert. Überzeugen Sie 
sich selbst vom Angebot in Küsnacht, Sie 
werden nicht enttäuscht. Nun braucht 
das Gewerbe das Engagement der Küs-
nachterinnen und Küsnachter sowie der 
Gemeinde, damit der Dorfkern so ge-
staltet wird, dass auch künftig derartige 
Vielfalt in Küsnacht angeboten werden 
kann. Packen wir es an, es wird sich loh-
nen! Philipp Bretscher, Präsident 

des Gewerbevereins Küsnacht 

Fortsetzung von Seite 1

Offenes Eisfeld Schlittschüendle* Eishalle Chneble 
Montag 13.00 – 16.45 Uhr 14.00 – 15.30 Uhr
Dienstag 11.00 – 16.45 Uhr 14.30 – 15.30 Uhr
Mittwoch 09.00 – 17.30 Uhr 09.00 – 11.45 Uhr

14.00 – 15.30 Uhr
(inkl. Schulsport)  

19.30 – 21.30 Uhr auf dem offenen Eisfeld

Donnerstag 11.00 – 16.45 Uhr 14.30 – 15.30 Uhr
Freitag 11.00 – 16.45 Uhr 14.30 – 15.30 Uhr
Samstag 09.00 – 18.45 Uhr 11.30 – 13.15 Uhr
Sonntag 09.00 – 17.00 Uhr 17.15 – 19.15 Uhr 
* Schulklassen haben die Möglichkeit, die KEK jeweils dienstags, donnerstags und freitags bereits ab 9 bis 11 Uhr zu nutzen. 
Reservationen: 044 910 57 77 oder kek@kuesnacht.ch 

Eintrittspreise/Gebühren Einzeleintritt Abonnement (10 Eintritte)
Erwachsene Fr. 6.– Fr. 50.–
Kinder/Jugendliche Fr. 5.– Fr. 40.–
(bis zum zurückgelegten 16. Altersjahr) 
Kinder/Jugendliche (1) Fr. 2.50 Fr. 20.– 
(1) bis zum zurückgelegten 16. Altersjahr; wohnhaft in den Gemeinden Küsnacht, Zollikon, Zumikon, Erlenbach und Herrliberg 
mit Ausweis der betreffenden Gemeinde oder Schulgemeinde
Schlittschuhe 
Rutscherli
Fahrhilfen («Seehunde») 
Fahrhilfen (Pylonen usw.)

Fr. 7.–
Fr. 2.– 
Fr. 3.–
gratis (sofern vorhanden)

Billette sind an der Kasse zu lösen; Schlittschuhe und Jetons für Fahrhilfen erhalten Sie an der Garderobe gegen Entrichtung eines Depots (Ausweis/ 
Schlüssel). 

Wir freuen uns auf Sie und wünschen Ihnen viel Vergnügen beim Eislaufen!

Kunsteisbahn Küsnacht Öffnungszeiten 
(Änderungen aus betrieblichen Gründen oder als Folge ungünstiger Witterung vorbehalten)

Für den Gewerbeverband Bezirk 
Meilen ist klar: Der geplante Verkehrs-
versuch bzw. die Spurabbauten auf der 
Bellerivestrasse werden zu noch mehr 
Staus führen. Bereits wird die Kapazi-
tätsgrenze der Bellerivestrasse regel-
mässig erreicht bzw. überschritten. 

Darum bilden sich fast rund um die Uhr 
lange Kolonnen Richtung Tiefenbrun-
nen und Zollikon. 

Hauptleidtragenden sind 
neben den Pendlern  
die Gewerbebetriebe 

Diese Situation macht dem Bezirks-
gewerbeverband grosse Sorgen, denn 
die Hauptleidtragenden dieser verfehl-
ten Verkehrspolitik sind neben den 
Pendlern vor allem die Gewerbebe-
triebe. Bereits heute können aufgrund 
der unberechenbaren Verkehrssituation 
Auslieferungen oft nicht pünktlich er-
folgen und Termine kaum eingehalten 
werden. 

Die Zeitverzögerungen sind enorm. 
Bezahlt werden diese Kosten, da sie 
nicht immer den Kunden weiterverrech-

net werden können, von den Unter -
nehmen selbst. Staukosten sind eine 
massive Belastung für Gewerbebe-
triebe. 

Einfluss geltend machen 

In einem offenen Brief fordert der 
Gewerbeverband nun die Kantonsregie-
rung auf, ihren Einfluss in dieser Sache 
geltend zu machen: Die Kantonsregie-
rung dürfe nicht tatenlos zusehen, wie 
der Zürcher Stadtrat das Stadtgebiet 
wirtschaftlich und verkehrsmässig von 
den umliegenden Bezirken abschottet. 
Zudem ist der Kanton auch aufgrund 
der Verfassung dazu verpflichtet, sicher-
zustellen, dass auf Hauptachsen kein 
Kapazitätsabbau erfolgt – auch nicht 
versuchsweise.

Gewerbeverband Bezirk Meilen 

Gewerbe wehrt sich gegen 
Staus auf der Bellerivestrasse
Auf der Bellerivestrasse will der 
Zürcher Stadtrat zwei Fahr -
spuren aufheben. Die Gewerbler 
fürchten noch mehr Staus auf 
der Bellerivestrasse und wehren 
sich gegen diese Verkehrspolitik 
auf Kosten der Wirtschaft. Des-
halb sind sie mit einem offenen 
Brief an den Regierungsrat ge-
langt.

Samstag, 28. Oktober 2023, bis und mit Sonntag, 10. März 2024

auf dem offenen Eisfeld
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Herbstfest mit Aussicht

Auf das traditionelle Herbstfest 
der Martin Stiftung freuen sich alle 
schon lange. Auch die Bewohnerin-
nen und Bewohner haben Ideen ein-
gebracht, Lieder und Choreografien 
eingeübt, trainiert, gekocht, aufgebaut 
und mitgeholfen. Nun geniessen sie 
am Herbstfest ihr Werk gemeinsam 
mit ihren Familien und der Beleg-
schaft.

«Die Durchmischung von Men-
schen mit und ohne Beeinträchtigung 
ist uns wichtig an diesem Fest. Wir 
wollen unsere Bewohnerinnen und  
Bewohner sichtbar machen», sagt Cin-
zia Sartorio, Leiterin Kommunikation.

 Die Stimmung ist ausgelassen, 
schallendes Lachen und fröhliches Kin-
dergeschrei tönen über das Festgelän-
de. Gerade beginnt die Zumba-Show im 
Festzelt bei der auch Bewohnerinnen 

und Bewohner mittanzen. Zuvor hatte 
bereits die Singgruppe der Martin Stif-
tung ihren Auftritt.

 Neubau Rütibühl
 
Manche Menschen mit Behinde-

rung haben besondere Bedürfnisse. 
Für sie baut die Martin Stiftung den 
Neubau Rütibühl in Herrliberg mit 32 
Wohnplätzen für Menschen mit Be-
hinderung und Demenz sowie Autis-
mus und herausforderndem Verhalten. 
Noch fehlen rund 2 Millionen Franken, 
um das Spendenziel zu erreichen. Eine 
Möglichkeit das Projekt zu unter- 

stützen ist die Benefiz-Gala am 4. No- 
vember. Der Ticketverkauf für das  
Musical «Sister Äct» am 4. November 
in der Maag-Halle läuft noch. Im  
Ticketpreis enthalten ist der Eintritt 
zur mitreissenden Show, ein Apéro und 
ein feines Flying Dinner. Organisiert 
wird die Gala von dem Rotary Club 
Zürich Turicum. Alle Einnahmen gehen 
zugunsten des Neubaus Rütibühl.

 Regula Wegmann

Bei warmen Spätsommerwetter fand das alljährliche Herbstfest 
der Martin Stiftung statt. Neben den gut 170 Menschen mit kogni-
tiver Beeinträchtigung, die hier leben und arbeiten, nahmen cirka 
1000 Angehörige und Gäste an den Festivitäten teil.

Der Clown entzückte nicht nur die Kleinen. 

Petra, Ramona und Elena geniessen die 
Lounge.

Nicole Rode, Kathrin Fumagalli, Daniel Rellstab.

Neue Geschäftsleitung 
Seit dem 15. September hat die Martin Stiftung eine neue Geschäftsleitung.  
Kathrin Fumagalli ist die neue Leiterin Support. Daniel Rellstab leitet den  
Lebensbereich Arbeit, Nicole Rode den Lebensbereich Wohnen.

Die Zumba-Gruppe der Martin Stiftung zeigte ihr Können auf der Bühne.

«Kenntnisse der regionalen 
Gegebenheiten – das zeichnet 
unsere Hypothekarberatung 
aus.»

Lukas Ramer, Leiter Geschäftsstelle Küsnacht

www.raiffeisen.ch/rechterzuerichsee/termine

Raiffeisenbank 
rechter Zürichsee

Jetzt
Gesprächstermin 

vereinbaren.

2023_10_KüsnachterDorfpost_Lukas_Ramer_102x140-f.indd   12023_10_KüsnachterDorfpost_Lukas_Ramer_102x140-f.indd   1 29.08.2023   14:16:4329.08.2023   14:16:43
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Treuhand | Steuern | Buchhaltung

Treuhand AG
i n f o @ m t n . s w i s s | m t n . s w i s s
Ob. Hesl ibachstrasse 8,  8700 KüsnachtTreuhand AG

i n f o @ m t n . s w i s s | m t n . s w i s s
Ob. Hesl ibachstrasse 8,  8700 Küsnacht

MTN Treuhand AG
Ob. Heslibachstrasse 8
8700 Küsnacht

044 910 32 48
info@mtn.swiss
www.mtn.swiss

MTN-Treuhand.indd   2 24.06.20   14:07

Der Spätsommerabend versprach noch 
einmal Sommerfeeling. Ebenfalls die 
mediterran-asiatisch eingerichtete  
Seebar Küsnacht, wo sich die über  
25 Küsnachter Gewerbetreibenden zu 
selbstgemachten Drinks und feinem 
Essen trafen.
 
Der Austausch bringt uns 
weiter

Die Stimmung war sehr gut und man 
konnte unter den Alteingesessenen 
das eine oder andere neue Gesicht aus-
machen. Dienstleistungsobmann des 
Gewerbevereins Michael Schnurren-

berger, der den Anlass organisiert  
hatte, freute sich über das zahlrei-
che Erscheinen der Mitglieder: «Es ist 
schön zu sehen, dass der Gewerbever-
ein lebt. Dieser Austausch unterein-
ander bringt uns weiter und schweisst 
das Gewerbe zusammen.» Den beiden 
Gastgebern Ravi und José von der See-
bar wurde es hinter der Theke dem-
entsprechend auch nicht langweilig: 
Der Anlass war durchwegs gelungen. 
Die Seebar ist übrigens noch bis Ende 
Oktober geöffnet – die Closing-Party 
findet am 28. Oktober statt.

Regula Wegmann

Viele neue Gesichter am «Get-Together»
Das «Get-Together» des Gewerbevereins hat Tradition. Regelmässig 
treffen sich die Gewerbetreibenden zu einem geselligen Anlass,  
an dem man sich austauscht und die neuen Mitglieder kennenlernt. 
Dieses Mal fand der Event bei Ravi und José an der Seebar statt.

GVK Präsident Philipp Bretscher in der Mitte bevorzugte ein kaltes Bier.

Gastgeber Ravi und José mit Bar-Chef.Viele gute Drinks – viele zufriedene Gewerblerinnen.

Gewerbeführer "Gewerbe im Seefeld" 
Plan-Seite an 2. Stelle 

 Florastr. 20 8008 Zürich Tel. 044 497 70 70 www.wieland-ag.ch 

Ernst_Wieland_AG.indd   1 13.03.14   16:34
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Im Oktober

8700 Küsnacht 044 910 04 04
www.apotheke-hotz.ch

Apotheke Hotz
Drogerie- und
Sanitätsabteilung

auf unsereauf unsere
Indoor undIndoor und

OutdoorOutdoor
RollatorenRollatoren

10%10%
   JAHRE 
IHR  
PARTNER

Obere Heslibachstrasse 90 • CH 8700 Küsnacht
www.diederik.ch

WEINE, DIE SPASS MACHEN.

Zusammensein mit der Familie, seit 
Neustem auch Enkel hüten, lesen, fein 
essen, dazu ein eleganter Rotwein, Vita 
Parcours, Erholung in der Natur, Pflege 
von Freundschaften – weit reicht die 
Liste der Leidenschaften «verschie-
denen Grades». Ganz oben jeden-
falls rangiert seine Passion für Musik! 
Christof Hanimann schenkte Passion 
und Leidenschaft in hohem Mass auch  
dem Kammerorchester Männedorf- 
Küsnacht.

Aufbruchstimmung ausgelöst

Vor genau 25 Jahren übernahm Chris-
tof Hanimann die musikalische Leitung 
des Streichorchesters. «Dankbar, aber 
fast etwas ungläubig», wie er selbst 
sagt, überblickt er dessen Entwicklung. 
Das Orchester steckte damals in einer 
Krise, die Christof Hanimann heraus-
forderte. Er glaubte an das Potenzial 
und löste eine wahre Aufbruchstim-

mung aus. Das strahlende «Exsultate, 
jubilate!» von Mozart im ersten ge-
meinsamen Konzert vom November 
1998 darf als Symbol dafür gelten.

Über 200 Werke aufgeführt

Während 25 Jahren formte Christof 
Hanimann in beharrlicher Aufbau-
arbeit ein Ensemble, das heute einen 
festen Platz auf beachtlichem Niveau 
in der kulturellen Landschaft von 
Männedorf und der Region einnimmt. 
Über 200 Werke studierte er mit dem 
Kammerorchester Männedorf-Küs-
nacht ein. Auf dem Programm standen 
Kompositionen aus der klassischen 
Musikliteratur aller Epochen, Konzerte 
mit namhaften Solisten wie Matthias 
Ziegler (Querflöte), Noëlle und Céci-
le Grüebler (Violine und Violoncello), 
Ilker Arcayürek (Tenor), Töbi Tobler 
(Hackbrett), öfter aber auch mit Nach-
wuchstalenten, Auftritte mit Franz 

Hohler und Peter Arens, weiter das 
Konzert für Geige und Schlagzeug von 
Jacques Loussier mit Caterina Klemm 
und Martin Medimorec, eine Auftrags-
komposition von Martin Wettstein mit 
dem Flötisten Dieter Flury, die Urauf-
führung des Konzerts «Kühreihen» für 
Alphorn von Mike Maurer, das Violin-
konzert Nr. 1 von Max Bruch mit Cate-
rina Klemm, eine Kooperation mit dem 
Bläserensemble Quintetto Inflagranti 
– um eine Auswahl herauszupicken, 
welche die Spannbreite seiner schier 
unbegrenzten Programmideen veran-
schaulicht. Im Verlauf dieser Zeit, im 
Jahr 2007, ehrte die Gemeinde Männe-
dorf Christof Hanimann für seine Ver-
dienste als Chorleiter und Dirigent mit 
dem Kulturpreis.

Menschlich und musikalisch 
eine Persönlichkeit

Christof Hanimann ist ein leiden-
schaftlicher, weitherum anerkannter 
Musiker mit hoher fachlicher Kompe-
tenz. Ein Dirigent, der die Latte hoch 
legt, für sich und für sein Orchester! 
Die Konzerte sollen Energie verströ-
men und begeistern, das ist ihm ein 
vorrangiges Anliegen. Doch ebenso 
bedeutend ist der Weg dahin. Spiel-

freude und die Bereitschaft, differen-
ziert zu musizieren, bleiben oberstes 
Ziel. Christof Hanimann erreicht dies 
durch didaktisch klug geführte Proben 
in einer aufbauenden, freundschaft-
lichen Atmosphäre. Die Kompetenz 
als Musiker und als Pädagoge ist die 
eine Seite. Dazu kommen seine ein-
zigartige Menschlichkeit, seine grosse 
Seele! Die Geduld, die Herzlichkeit, 
die Hingabe für Menschen, mit denen 
er zusammenarbeitet, seine sensib-
le, unterstützende und respektvolle 
Art im zwischenmenschlichen Um-
gang, sein Feingefühl sind wahrlich 
ungewöhnlich. Sie machen den Kern 
dessen aus, was das Kammerorches-
ter Männedorf-Küsnacht an seinem  
Dirigenten so sehr geschätzt hat. 
Christof Hanimann bleibt musikalisch 
wie menschlich eine markante und 
prägende Persönlichkeit.	                     e

Christof Hanimann dirigiert  
zum letzten Mal
Am 27. und 29. Oktober 2023 steht Christof Hanimann zum letzten 
Mal in Männedorf und Küsnacht am Pult des Kammerorchesters. 
Der letzte Ton, das letzte Innehalten, bis der Dirigierstab sich senkt, 
bis die freudvolle Spannung sich entlädt – es wird ein emotionaler, 
überwältigender Moment sein, für Christof Hanimann, für das 
Orchester, für viele Menschen im Publikum. 

Abschiedskonzerte
27. Oktober, 20 Uhr,  
Reformierte Kirche Männedorf
29. Oktober, 17 Uhr,  
Reformierte Kirche Küsnacht
Caterina Klemm, Violine
Kammerorchester  
Männedorf-Küsnacht
Christof Hanimann, Leitung



Seestrasse 151
044 784 45 46

Gratis-Parkplätze

Seestrasse 824
043 477 90 82

Gratis-Parkplätze

Überlandstrasse 350
044 320 00 24 

Gratis-Parkplätze

MEILEN WÄDENSWIL ZÜRICH

Öffnungszeiten in allen Filialen 
Montag bis Freitag  10.00 – 18.30 Uhr
Samstag 09.00 – 16.00 Uhr

30%
bis

50%
RABATT

HERBST
AKTIONS-VERKAUF
GÜLTIG BIS 4. NOVEMBER

Boxspringbett Meran
3 Topper zur Auswahl

Taschenfederkern-Box 
Unterbau mit verstärktem Massivholz-Rahmen, mit  
Schubladen links und rechts sowie integriertem Taschen-
federkern.

Taschenfederkern-Matratze 
H2/H3/H4, 7-Zonen Taschenfederkern-Matratze mit  
thermisch vergüteten Federn.  

180 x 200 mm
CHF 5675.–
CHF 3690.–

Gratis
beim Kauf eines Boxspringbetts 

Meran schenken wir Ihnen  
2 Original Bio Soft-Kissen, 

im Wert von je CHF 98.–.

in allen  
Grössen erhältlich

Ohne Aufpreis: diverse Bezugsmaterialien, diverse Kopfteile

35%
RABATT

PERSONALISIERBAR

Memory Kissen
72 x 42 x 9 cm
CHF 138.–
CHF 69.– 50%

RABATT

 90 x 190 cm CHF 1290.– CHF 790.–
 90 x 200 cm CHF 1290.– CHF 790.–
 120 x 200 cm CHF 1730.–  CHF 1055.–
 140 x 200 cm CHF 1990.– CHF 1230.–
 160 x 200 cm CHF 2325.–  CHF 1410.–
 180 x 200 cm CHF 2590.– CHF 1580.– 
 200 x 200 cm CHF 4400.- CHF 1760.–

Idra H2 / H3
Gesundheitsmatratze

Kern 7-Zonen 3-Schicht HR-Kaltschaumkern mit 3D-Profil 
 Höhe 24 cm
Bezug Elastischer Doppelstoff, mit 60 Grad waschbar

39%
RABATT

Simple Flex Motor
mit Schulterkomfort-Zonen
80 x 200 cm und 90 x 200 cm
CHF 790.–
CHF 446.– 43%

RABATT
50%
RABATT

Superline Flex
mit Schulterkomfortzone, Kopf- und Fusshochlagerung
80 x 200 cm und 90 x 200 cm
CHF 690.–
CHF 345.–

in allen  
Grössen erhältlich

Anabella Medium
Gesundheitsmatratze

Kern 7- Zonen 3-Schicht HR-Kaltschaumkern  
 Höhe 20 cm
Bezug Tencel antiallergisch, waschbar 60 Grad
 90 x 200 cm CHF 895.–   CHF 475.–
 120 x 200 cm CHF 1290.– CHF 685.–
 140 x 200 cm CHF 1475.–  CHF 795.–
 160 x 200 cm CHF 1650.–  CHF 890.–
 180 x 200 cm CHF 1790.–  CHF 950.–

47%
RABATT
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Das turbulente Bühnenstück, das 
geprobt wird, ist ohnehin herausfor-
dernd: Die Haushälterin möchte eigent-
lich nur einen ruhigen Tag in der Villa 
ihrer Arbeitgeber verbringen. Doch dann 
taucht ein Immobilienmakler auf, der 
dort mit seiner Geliebten ein Tête-à-tête 
plant. Und plötzlich stehen auch noch 
die Hausbesitzer selbst vor der Tür.

Der zweite Akt bietet dem Publi-
kum dann das Vergnügen, das Ensemble 
backstage bei einer Theatervorstellung 
zu beobachten. Zwischen Kulissen, Kos-
tümen und Requisiten spielen sich die 
wahren Dramen ab: Liebeswirren und 

Streitigkeiten der Schauspielerinnen und 
Schauspieler scheinen es fast unmög-
lich zu machen, dass gleichzeitig auf der 
Bühne die Vorstellung stattfinden kann. 
In der Regie von Rüdiger Burbach führt 
das «Spiel im Spiel» zu immer aberwitzi-
geren und turbulenteren Verwicklungen, 
bis am Ende kein Auge mehr trocken 
bleibt.	                                                            e
 Freitag, 6. Oktober, 19.30 Uhr, Katholisches 
Pfarreizentrum Küsnacht. Eintritt frei – Kollekte. 
Keine Platzreservation erforderlich. In der 
Theaterpause wird ein Umtrunk offeriert.  
Informationen und digitales Programmheft 
unter www.kuesnacht.ch/Veranstaltungen. 
Patronat: Kulturkommission Küsnacht

THE SHOW MUST GO ON – Michael Frayns 
Erfolgskomödie «Der nackte Wahnsinn»

Die chaotische Theatergruppe spielt, bis kein Auge mehr trocken bleibt.

«Die Festhypothek für meine Maiso-
nettewohnung lief aus. Die Treppe 
hoch und runter machte mir Mühe und 
ich hatte auch schon einen Sturz. Da 
ich bald mein Rentenalter erreiche, 
begann ich zu rechnen. Wollte ich mir 
eine neue, teurere Festhypothek wirk-
lich «antun»? Wie sehr leidet die Trag-
barkeit nach dem Zinsanstieg? Ich liess 
mich von Exklusiv Immobilien beraten 
und nach einer Marktpreisschätzung 
entschied ich mich für den Verkauf 
über die Immobilienprofis. Was für ein 
Erfolg! Nun wohne ich kleiner, feiner 
und finanziell freier.»

«Die angestiegenen Zinsen sind im langjähri-
gen Vergleich immer noch sehr in Ordnung. Wir 
erleben dennoch, dass gerade ältere Menschen 

anlässlich einer auslaufenden Hypothek zweimal 
darüber nachdenken, wie sie wohn-

lich weiterleben möchten. Unsere 
Marktpreisschätzung bringt 

mehr Klarheit.»

Rufen
 Sie 

uns f
ür e

ine k
oste

nlose
  

Bew
er

tu
ng Ih

rer
 Im

mobilie
 an

:  

+41 44 515 86 46

Unsere Büros finden Sie in Altendorf, Zug,  

Meilen, Thalwil und Wollerau.

Wir verkaufen Einfamilienhäuser, Eigentumswohnungen und Luxusimmobilien. 
 Unsere Exklusiv Investments Abteilung: Mehr familienhäuser, Gewerbeliegenschaften, 
Rendite liegenschaften und Bauland in den Kantonen Schwyz, Zug und Zürich sowie 
 angrenzenden Kantonen.  Unsere aktuellen Angebote: www.exklusiv-immobilien.ch

Neue Hypothek?  
Neues Zuhause!

Wollerau
Central Office
Dorfplatz 3
8832 Wollerau
Tel. +41 44 585 99 19

Thalwil
Büro Zürichsee/Sihltal
Zürcherstrasse 66/68
8800 Thalwil ZH
Tel. +41 44 542 34 34

Altendorf
Büro Rund um den Zürichsee
Zürcherstrasse 62b
8852 Altendorf SZ
Tel. +41 55 535 76 67

Meilen
Büro rechtes Zürichseeufer
Dorfstrasse 58
8706 Meilen
Tel. +41 44 515 86 46

Zug
Büro Zug/Innerschwyz
Schmidgasse 10
6300 Zug
Tel. +41 41 511 70 71

info@exklusiv-immobilien.ch
www.exklusiv-immobilien.ch

Expertenrat:
Carolin Kiefer
Immobilienberaterin 
Exklusiv Immobilien

Verkäufer:
Laurent M.

Exklusiv Immobilien, ein Familienunternehmen – von links: Robert Vetsch, Adrian Schnüriger, 
Daniela Vetsch, Bastian Bachmann, Michelle Bachmann-Vetsch, Stephanie Vetsch

ein Familienunternehmen

In dieser britischen Farce wird das Publikum Zeuge der chaotischen 
Generalprobe einer Tourneetruppe, bei der bereits nach kurzer Zeit die 
Nerven aller Beteiligten blank liegen.
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Die Frage von Stephan Winiger von 
WOLF, ob diese Herkunft sein Inter-
esse für mittelalterliche Geschichte 
geweckt habe, bejahte Schümer ent-
schieden. So studierte er unter ande-
rem Mediävistik. Dann ging er aber in 
den Journalismus (F.A.Z. und Die Welt, 
für die er heute noch schreibt) und ver-
fasste Sachbücher zu verschiedenen 
Themen, aber nicht zur mittelalterli-
chen Geschichte. 

Wie im Rausch 
niedergeschrieben

Eines Tages, so erzählte Schümer bei 
WOLF, erinnerte er sich an Umberto 
Ecos Roman «Der Name der Rose» und 
sein offenes Ende. In Schümer reifte 
der Entschluss, die Geschichte in einem 
historischen Roman weiterzuerzählen, 

der 1328 im päpstlichen Avignon spie-
len sollte. Es begannen ausgedehnte 
Recherchen vor Ort und in der Litera-
tur, denn, die nachprüfbaren Fakten, 
so Schümer, müssten unter allen Um-
ständen stimmen. Dort, wo einem nie-
mand das Gegenteil beweisen könne, 
habe man aber alle Freiheiten zum 
Fabulieren. Als die Recherchen abge-
schlossen waren, schrieb Schümer den 
600-seitigen Roman «Die schwarze 
Rose» innert weniger Wochen wie im 
Rausch nieder.

Von Pandemie und  
Finanzkrise inspiriert

Dasselbe wiederholte sich ein Jahr spä-
ter beim in Florenz spielenden Roman 
«Die schwarze Lilie» zu dem ihn die ge-
genwärtige Koinzidenz von Pandemie 

und Finanzkrise motiviert hatte, denn 
das gab es bereits 1348 in der Finanz- 
metropole Florenz, wo die Pest wüte-
te. Die Präsentation dieses Romans bei 
WOLF war eine Weltpremiere.
Eco hatte sich erlaubt, seine wich-
tigsten Figuren Sherlock Holmes und 
Doktor Watson nachzuempfinden. 
Schümer seinerseits baute Szenen ein, 
die an den Film «Noir» oder die Hard-
boiled Krimis eines Raymond Chandler 
erinnern. Und die Darstellung der Ban-
kiersfamilie Peruzzi ist an «Der Pate» 
angelehnt, wobei es Zufall ist, dass der 
Padrino der Familie Peruzzi tatsächlich 
Pacino hiess wie einer der Hauptdar-
steller von «Der Pate», Al Pacino.

Bildhafte Sprache

Höchst anschaulich schildert Schümer 
das Leben in den Städten Avignon und 
Florenz. Dort spielt die Jugend Fussball 
mit einem Ledersack, und der Roman-
erzähler Wittekind erfindet kurzer-
hand den Querbalken des Tores und die 
Position des Torhüters. Einer von vielen 
witzigen Einfällen Schümers.
Am Ende der Matinee las Schümer den 
rund vierzig Gästen noch zwei Passa-
gen aus «Die schwarze Lilie» vor, eine 
brutale Kreuzigungsszene und das Lie-
besgeflüster zwischen Wittekind und 
seiner Geliebten Gioccia.	  e

Am Sonntag, 3. September, fand in der WOLF Buchhandlung eine 
literarische Matinee statt. Zu Gast war Dirk Schümer,  
aufgewachsen in Soest/Westfalen, eine im Mittelalter bedeutende 
Handelsstadt.

Dirk Schümer zu Gast bei WOLF

Dirk Schümer (r.) sorgte mit «Die schwarze Lilie» für eine Weltpremiere bei WOLF. 
Gastgeber und Inhaber der WOLF Buchhandlung Stephan Winiger freute sich über 
den gelungenen Matinee.

zäme mit  
de Regine Sauter

« Gregor Rutz ist nicht nur ein engagierter Kämpfer 
gegen Bürokratie und unsinnige neue Gesetze;  
er versteht es auch, überparteilich Brücken  
zu schlagen. Solche liberalen Politiker, die unter­
nehmerische Erfahrung mitbringen und sich  
über die Parteigrenzen hinweg für zielführende  
Lösungen einsetzen, brauchen wir in Bern!» 

  Linda Camenisch, Kantonsrätin FDP

Komitee «Gregor Rutz – Ständerat für Züri» – Postfach 470 – 8702 Zollikon – rutz-fuer-zueri.ch
Co-Präsidium: Matthias Baumberger, alt Gemeinderat Mitte – Linda Camenisch,  
Kantonsrätin FDP – Rita Fuhrer, alt Regierungsrätin SVP –  Dr. Andreas Honegger,  
alt Kantonsrat FDP – Filippo Leutenegger, Stadtrat FDP – Ueli Maurer, alt  
Bundesrat – Natalie Rickli, Regierungs rätin SVP – Marianne Zambotti-Hauser,  
Präsidentin Gewerbeverband Bezirk Meilen

HUSQVARNA AUTOMOWER®

Nie mehr selber
Rasen mähen!

SEIT 1995

Brauchli Rasenmäher 
Gewerbestrasse 16 • 8132 Egg • T 044 912 16 17 
www.brauchli-rasenmaeher.ch

Mit uns sind Sie
alle Druck sachen-
probleme los,

• die für Autos,

• die für Schaufenster,

• die für Kuverts, Brief-
bogen, Geschäftskarte
und auch jene für 
den Geschäftsbericht,

einfach wirklich
alle!

Alte Landstrasse 58
8700 Küsnacht

Telefon 044 912 26 04
info@mediumsatz.ch
www.mediumsatz.ch
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Zusammen mit Partnern wie ALL  
SISTERS, CAVIAN und TREMONTE  
CATERING konnte sie einen Traum ver- 
wirklichen. Sieben auserwählte Künst-
lerinnen und Künstler wie Ladina 
Durisch oder Raschi Küng stellen zu-
sammen ihre fantastischen Werke aus.  
Nur mit Anmeldung auf: 
amatista.ch/presse

Dorfpost: Erzähl uns etwas über deine 
Firma.
Roberta Zeller: Die Amatista ist  mein 
Baby. Ich habe sie damals aus prakti-
schen Motiven gegründet. Als mein 
Mann vor 71/2 Jahren verstarb und ich 
alleine mit meinem 10-jährigen Kind 
zurückblieb, wollte ich möglichst viel 
Zeit bei meinem Sohn verbringen, der 
gerade seinen Vater verloren hatte. 
Also gründete ich die Amatista GmbH, 
um von zuhause aus und mit flexiblen 
Zeiten arbeiten zu können. Es stellte 
sich bald heraus, dass die Nachfrage 
für unsere Dienstleistungen gross war 
und es lief nach ein paar Jahren rich-
tig gut. Doch dann kam die Pandemie 
und es drohte nach fast zwei Jahren 
Einschränkungen und Lockdowns das 
Aus. Wie durch ein Wunder meisterte 
ich auch diese Krise. Als das Geschäft 

wieder besser lief und ich Unterstüt-
zung brauchte, bekam die Amatis-
ta einen Partner, Olivier Darbre. Mit 
noch mehr Know-How und Manpower  
können wir unseren Kunden noch 
mehr Dienstleistungen anbieten. Am 
1. Juli 2023 wurde die Amatista sie-
ben Jahre alt. Und aus diesem Grund 
will ich im grossen Stil feiern, mit all 
meinen Kunden, Freunden und deren 
Freude, Familienmitgliedern und allen 
Mitgliedern des GVK.

Wie kam es zur Zusammenarbeit mit 
den Partnern?
Ich suchte nach Partnern, die zu meinen 
Kunden passen und in etwa meine 
Philosophie und bestimmte Werte ver-
treten: Ehrlichkeit, Korrektheit, Exakt- 
heit, Dienstleistungsbereitschaft, Pro- 
fessionalität, Stil und Eleganz. So 
klopfte ich der Reihe nach bei all den 
Partner an, die an dieser Party betei-
ligt sind. Djina und Monika von ALL 
SISTERS sind zwei aussergewöhnliche 
Frauen, die ich privat und auch als 
Geschäftspartnerinnen sehr schätze. 
Als ich ihnen von meinem Vorhaben 
erzählte, waren sie gleich begeistert. 
Ich habe mich über ihre Zusage sehr 
gefreut und ich werde an der Vernis-

sage ein Kleid aus ihrer aktuellen Kol-
lektion von «Self Portrait» tragen. Als 
nächstes fragte ich Honar Osmani 
von CAVIAN an. Er ist der Sponsor für 
den Caviar. Daniela Winkler, eine gute 
Freundin, wird mit NUXE vertreten 
sein. Robert Glück, auch ein Freund, 
ist der Inhaber von Wolf Premium Cars 
und er wird mit ein paar beeindrucken-
den Autos vertreten sein. Jürgen Pitsch 
von BeUnik ist ein Freund von Honar 
und wird mit edlen Stoffen und Her-
renanzüge vertreten sein. 
Die Künstlerinnen und Künstler sind 
alle entweder meine Kunden oder 

Freunde. Ich engagiere mich sehr für 
Künstler, organisiere viele Ausstellun-
gen. Nachdem ich alle im Boot hatte, 
setzte ich mich mit Djina und Monika 
zusammen und wir diskutierten, wie 
wir marketingtechnisch vorgehen 
wollten, um möglichst viele Menschen 
zu erreichen. Djina, Monika und ich 
lieben es, anderen Frauen im Business 
zu helfen und füreinander da zu sein. 
Zusammen ist man stärker und krea-
tiver. Wir freuen uns sehr auf diesen 
Event und hoffen, alle Gäste mit der 
Vernissage und mit dem Rahmen- 
programm zu begeistern.                        e

Let’s kunst-party!
Zum 7-jährigen Bestehen ihrer Firma Amatista GmbH lädt Roberta 
Zeller alle ihre Kunden, Freunde und alle Mitglieder des Gewerbe- 
vereins Küsnacht zu einer Kunst-Party in der Villa Meier-Severini  
in Zollikon am Donnerstag, 12. Oktober, ein.

Djina und Monika Irmia von ALL SISTERS und Roberta Zeller freuen sich auf auf den 
gemeinsamen Event (v.l.n.r).

Untere Dorfstrasse 14 | CH-8700 Küsnacht ZH
T +41 44 913 16 16 | F +41 44 913 16 17 | info@ggm.ch | www.ggm.ch

Ihre Treuhand- und Immobiliengesellschaft
an der Goldküste.

Seit 75 Jahren

Willkommen bei der Anlagebank.
zkb.ch/anlegen
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Kommende Veranstaltungen
Freitag, 6. Oktober, 19.30 bis 21.45 Uhr 
Theatervorstellung «Der nackte Wahnsinn», Saal des Katholischen Pfarreizentrums.

Samstag, 7. Oktober, von 10 bis 17 Uhr 
Forchfäscht beim Bahnhof Forch, verschiedene Attraktionen.

Donnerstag, 12. Oktober, 14.30 bis 15.30 Uhr 
Konzert von David Layton, Tägerhalde.

Mittwoch, 1. November, ab 16 Uhr 
Kinder-Kino, Bibliothek.

Samstag, 4. November, 18 bis 19.30 Uhr 
Räbeliechtliumzug Küsnacht, Lichterumzug vom Dorfplatz ans Küsnachter Horn 
für alle.

www.elektrobretscher.ch 
Küsnacht – Zürichstrasse 75 – Telefon 044 911 02 11 

Reparaturservice und
Pikettdienst 24/7

Licht – Strom – Netzwerke

An der diesjährigen Kulturwoche 
in den Alters- und Gesundheitszentren 
des Gesundheitsnetz Küsnacht reis-
ten die Teilnehmenden gleich auf alle 
sieben Kontinente und entdeckten ge-
meinsam die Schönheit und Vielfältig-

keit des blauen Planeten. Zusammen 
mit den Referentinnen und Referenten 
konnten sie sich auf die erlebnisreiche 
Reise «Rund um d’Wält» begeben.

Regula Wegmann

«Einmal um d’Wält»

Eine sichtlich glückliche Bewohnerin des Zentrums sitzt auf dem imposanten Motor-
rad «Victory Grizzly» von Urs Pedraita alias Grisu Grizzly.

Heidi Ringli und Willi Fus bringen 
Bilder und Geschichten von früher bis 
heute mit. 

Gemeinsam mit dem Publikum 
gibt es bei Kaffee und Gebäck die Mög-
lichkeit zum gemeinsamen Austausch 
über Küsnachter Anekdoten und Erleb-
nisse. 

Welche Erinnerungen bringen die 
Besucherinnen und Besucher mit? 
Was wird einzeln oder gemeinsam er-
innert? Und welche Veränderungen 
hat auch Küsnacht im Verlauf der Zeit 
erfahren? Ganz im Sinne, dass geteilte 
Erzählungen Menschen und Küsnacht 
zusammenbringen und verbinden 
können. 		     e

Ansichten von früher 
bis heute
Im Rahmen der aktuellen Ausstellung «Genau so ganz anders – 
Vom Erinnern und Erzählen« ist das Ortsmuseum Küsnacht am 
Austausch mit der Bevölkerung interessiert. Am Sonntag,  
29. Oktober, lädt die Kuratorin zwei Menschen ins Museum ein,  
die in Küsnacht aufgewachsen und wohnhaft sind.

Willi Fus und Heidi Ringli bringen Bilder 
und Geschichten von früher bis heute 
mit.

   Bernhard von Wyl Uhrenreparaturen
       Grossuhren, Pendulen, Standuhren  

Reparaturen und Revisionen originalgetreu im eigenen Atelier

Abholung + Lieferung, Termine nach Vereinbarung Tel. 044 923 04 81

        alte Landstrasse 237, Männedorf, www.uhren-werkstatt.ch

Walter Widmer
Schreinerei AG

Eigenheimstrasse 15
8700 Küsnacht
Telefon 044 910 10 22
info@schreinerei.ch

www.widmer-schreinerei.ch

Einbruchschutz Türen
Glasbruch Schränke
Reparaturen Küchen
Kundendienst Bäder
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Bibliothek KüsnachtKirchen

Christentreff (Evangelische Freikirche
Küsnacht und Umgebung)
Gottesdienste im Mehrzweckraum am Tobel-
weg 4, Küsnacht
Sonntage, 8., 22. und 29. Oktober  
Gottesdienst um 10 Uhr;
Sonntag, 15. Oktober um 17.30 Uhr.
Herzlich willkommen!
Infos durch Andy Vetterli, 078 935 01 43, 
www.christentreff.ch
Katholisches Pfarramt  
Küsnacht/Erlenbach 
www.kath-kuesnacht-erlenbach.ch, 
043 266 86 30
Mittwoch, 11. Oktober, 18.30 Uhr, 
Krypta Küsnacht, Rosenkranzgebet
Donnerstag, 12. Oktober, Wanderung zum 
Kloster Fahr mit Andacht
Sonntag, 22. Oktober, 12.15 Uhr, St. Georg 
Küsnacht, Orgelmatinée , 15.00 Uhr, Pfarrei-
zentrum Küsnacht, offenes Tanzen 
Montag, 23. Oktober, 14.30 Uhr, Pfarrei- 
zentrum Küsnacht, offener Singnachmittag
Dienstag, 24. Oktober, 19.00 Uhr, Krypta 
Küsnacht, Marienfeier
Samstag, 28. Oktober, 10.00 Uhr, St. Agnes 
Erlenbach, Fiire mit de Chliine
Sonntag, 29. Oktober, 19.00 Uhr, St. Agnes 
Erlenbach, Eucharistische Anbetung
Allerheiligen, Mittwoch, 1. November,  
19 Uhr, St. Georg Küsnacht, Eucharistiefeier, 
Mitwirkung Instrumentalensemble ad hoc
Allerseelen, Donnerstag, 2. November,  
St. Georg Küsnacht, Eucharistiefeier  
mit Totengedächtnis, Mitwirkung Kantorei 
St. Georg: P. Otto Rehm: Messe über  
gregorianische Motive; Motetten  
zum Thema «Tod und Auferstehung» 
Reformierte Kirchgemeinde Küsnacht
www.rkk.ch, T 044 914 20 40
Sonntag, 8. Oktober, 10.00 Uhr,  
Gottesdienst, Kirche, Pfrn. Judith Bennett 
Sonntag, 15. Oktober, 10.00 Uhr,  
Gottesdienst, Kirche, Pfr. Fabian Wildenauer
Sonntag, 22. Oktober, 10.00 Uhr, Gottes-
dienst, Kirche, Pfr. René Weisstanner
Samstag, 28. Oktober, 10.00 Uhr,  
Fiire mit de Chliine, Kirche, Pfrn. Judith Bennett 
Sonntag, 29. Oktober, 10.00 Uhr, Familien-
gottesdienst mit Untikinder zum Thema 
«Taufe», Kirche, Pfrn. Judith Bennett
Mittwoch, 1. November, 18.06 Uhr, 6nach6
Kirche, Pfr. René Weisstanner
Cantus Küsnacht  
(ehem. Evangelischer Kirchenchor) 
www.cantus-küsnacht.ch
Chor der reformierten Kirche 
Christer Løvold, Chorleiter, 079 758 60 05, 
für musikalische Anliegen; 
Ursula Bleuler, Präsidentin, 079 647 98 64,  
für administrative Anliegen. 
 

 
Im Höchhuus, Seestrasse 123, 8700 Küsnacht, 
044 910 80 36
gemeindebibliothek@kuesnacht.ch
Öffnungszeiten:  
Dienstag bis Freitag: 10 bis 19 Uhr
Samstag: 10 bis 14 Uhr. Mo/So geschlossen. 

Tobelweg 4, 8700 Küsnacht, 079 837 18 27, 
familienzentrum@kuesnacht.ch, 
www.kuesnacht.ch/familienzentrum

Mütter-/Väterberatung
Offene und kostenlose Beratung zur  
Entwicklung, Ernährung und Pflege von 
Säuglingen.
Mittwoch, 9.30–11.30 Uhr  
(ausser am 3. des Monats) 
Babymassage
Massagetechniken zum Entspannen,  
Beruhigen und Anregen für Eltern mit Babys 
von 4 Wochen bis 4 Monaten.
Dienstag, 14–15 Uhr (fünfteiliger Kurs)
Monika Jud, zert. Babymassagekursleiterin 
IAIM
Kosten Fr. 185.– (inkl. Unterlagen und Oele)
Mit Anmeldung
Weitere Angebote finden Sie auf unserer 
Homepage

Die Mitte
Die Mitte Erlenbach-Küsnacht 
Marc Flückiger, Winkelstrasse 10, 8703 Erlen-
bach, 076 415 89 90 
info@diemitte-erlenbach-kuesnacht.ch
diemitte-erlenbach-kuesnacht.ch
Evangelische Volkspartei (EVP)
André Tapernoux, Utzingerstrasse 14, 
8700 Küsnacht, andre.tapernoux@bluewin.ch
FDP. Die Liberalen Küsnacht (FDP)
Michael Fingerhuth, Johannisburgstrasse 36,
8700 Küsnacht, 079 744 97 78
michael.fingerhuth@fdp-kuesnacht.ch
Grüne Partei (GP)
Daniela Brühwiler, Lerchenhalde 6,  
8703 Erlenbach, 044 912 19 46,  
dani.bruehwiler@ggaweb.ch
Grünliberale Partei (GLP)
GLP Küsnacht-Zollikon, Philippe Guldin, 
Obere Heslibachstrasse 52, 8700 Küsnacht, 
078 613 01 99, phil.guldin@gmx.net,  
kuesnacht.grunliberale.ch
Schweizerische Volkspartei (SVP)
Nicolas Bandle, Florastrasse 4, 
8700 Küsnacht, 079 170 80 20,  
nicolas@bandle.ch, svp-kuesnacht.ch
Sozialdemokratische Partei (SP)
Ueli Häfeli, Wangen 12, 8127 Forch, 
079 792 56 34, ueli.haefeli@sunrise.ch,  
praesidium@sp-kuesnacht.ch,
sp-kuesnacht.ch

Bürgerturnverein Küsnacht
www.btvk.ch
jeden Dienstag, 20 bis 21.45 Uhr, Turnhalle 
Rigistrasse, Crazy Games, Schnuppern 
jederzeit möglich,  
Auskunft Urs Vögeli, 079 350 21 58
jeden Mittwoch, Turnhalle 2 bei HesliHalle, 
Turnen der Männerriege: 19 bis 19.55 Uhr 
Aufwärmen/Gymnastik, 20 bis 21 Uhr Spiele, 
Auskunft Nelly Vögeli Tel. 079 652 02 12.
Damenturnverein Küsnacht
www.dtvk.ch, info@dtvk.ch

Frauenturnverein Küsnacht
Präsidentin: Regula Merki, www.ftvk.ch
Frauenturnverein Berg
Präsidentin: Natacha Imhof, Zelglistrasse 10, 
8127 Forch, 043 288 00 86, 
imbina@bluewin.ch
Gesundheits- und Fitnesstraining 
(Turnen für jedermann)
Jeden Donnerstag 18.15–19.15 Uhr (ausge-
nommen Schulferien) unter Einhaltung des 
aktuellen Schutzkonzeptes. In der unteren 
Turnhalle des Schulhauses Zentrum,  
Rigistrasse, Küsnacht. 
Garderoben und Duschen stehen zur Ver-
fügung. Unkostenbeitrag pro Lektion oder 
Jahresbeitrag beim Leichtathletikclub Küs-
nacht. Leitung: Christa Schroff, ausgewiesene 
Fitnesstrainerin und Gymnastiklehrerin 
sowie Frowin Huwiler, Trainer für Funktions- 
gymnastik und Athletik, LC Küsnacht.
Auskunft: Christa Schroff, 044 910 80 03 
oder Frowin Huwiler, 079 635 88 21
Kinderturnen Forch
www.tv-forch.ch,
Auskunft: Betti Dozza, 079 693 20 34
Männerturnverein Forch 
Auskunft: Thomas Hering, 044 919 02 62
Turnverein Forch 
www.tv-forch.ch
Auskunft: Roman Huber, 079 763 53 05
Jugendriege Forch 
www.tv-forch.ch
Auskunft: Stefanie Kauer, 079 369 13 11

Acappella-Chor b-live 
www.b-livechor.ch, info@b-livechor.ch
Artischock 
Artischock, Postfach, 8700 Küsnacht  
oder www.artischock-verein.ch
Basketballclub Küsnacht Erlenbach 
www.bcke.ch
Bocciaclub Itschnach 
Präsident: Albert Sturzenegger,  
Seestrasse 117, 8700 Küsnacht,  
079 474 94 42, bocciaclub.itschnach@gmx.ch
Bürgerforum Küsnacht (BFK) 
www.buergerforum-kuesnacht.ch,  
info@buergerforum-kuesnacht.ch 
Curling Club Küsnacht 
info@cck.ch, www.cck.ch
Eisstock-Club Zollikon-Küsnacht 
bruzzo@bluewin.ch
Familien-Club Küsnacht 
www.familienclubkuesnacht.ch
Frauenverein Berg-Küsnacht 
Auskunft: Ruth Wyder, 044 919 05 63
GCK Lions 
www.gcklions.ch, info@gcklions.ch 
GCK/ZSC Lions Nachwuchs 
www.lions-nachwuchs.ch,  
info@lions-nachwuchs.ch
Harmonie Eintracht Küsnacht 
Präsidentin: Corina Pfander, 
www.harmonie-kuesnacht.ch
Jugendmusik unterer rechter Zürichsee 
(Jumurz) 
Präsident: Oliver Fischer  
www.jumurz.ch, info@www.jumurz.ch 
Kammerorchester Männedorf-Küsnacht 
Isabelle Stalder, Präsidentin, 079 620 71 89 
www.kammerorchester-mk.ch
Kulturelle Vereinigung Küsnacht 
www.kulturelle-vereinigung-kuesnacht.ch 
Kontakt: Esther Haltiner,  
esther.haltiner@bluewin.ch
Küsnachter Frauen des gemeinnützigen 
Frauenvereins 
www.fvk.ch, Info: Renate Bernasconi, 
renate.bernasconi@sunrise.ch

Küsnachter Senioren-Verein 
Kontakt: Ruedi Enzler (ad-interim Präsident),  
r.enzler@ggaweb.ch
LCK Leichtathletik-Club Küsnacht 
Turnen für Jedermann, Donnerstag, 18.15 Uhr 
untere Turnhalle, Schulhaus Zentrum,  
Rigistrasse Küsnacht  
Leitung: Christa Schroff und Frowin Huwiler  
Kontakt: Leo Wyss, 078 890 48 71
Natur- und Vogelschutzverein Küsnacht 
(NVVK) 
www. nvvk.birdlife.ch, Präsident  
Eric Christen, nvvkuesnacht@gmail.com
Pfadfinder und Pfadfinderinnen 
David Helm v/o Banjo, Alte Landstrasse 82,  
8700 Küsnacht, www.wulp.ch, info@wulp.ch
Pro Senectute 
Ortsvertretung Küsnacht, Silvia Begert,  
Im Grossacker 5, 8127 Forch, 079 636 68 75
Quartierverein Allmend 
Präsident: Andreas Wolf, 044 911 08 56,  
awolf@ggaweb.ch
Quartierverein Goldbach 
www.qv-goldbach.ch, info@qv-goldbach.ch
Samariterverein Küsnacht 
www.samariter-kuesnacht.ch
Schachklub Küsnacht  
Präsident SKK: Heinz Bussmann, Rellikon-
strasse 9, 8124 Maur, 079 410 98 53,  
bussmann@gmx.ch
SC Küsnacht 
www.sckuesnacht.ch,  
sck-info@sckuesnacht.ch
Senioren für Senioren (SfS) 
Küsnacht/Erlenbach/Zumikon 
Senioren für Senioren, PF, 8700 Küsnacht 
oder Vermittlungsstelle, 044 912 08 13  
(Montag bis Freitag, 9 bis 11 Uhr).  
www.seniorenfuersenioren.ch, 
info@seniorenfuersenioren.ch
SLRG Sektion Küsnacht 
Kontakt: www.slrgku.ch oder info@slrgku.ch
Tagesfamilienverein Küsnacht 
Infos bei Manuela Schumacher,  
044 910 04 29
Theaterverein «Die Kulisse» Küsnacht 
www.kulisse.ch, kontakt@kulisse.ch
Velo-Club Küsnacht  
www.vck.ch
Verein der Gartenfreunde Küsnacht 
Präsident Gartenfreunde Küsnacht 
Dani Scheidegger, Neuwis 9, 8700 Küsnacht,  
044 577 02 92, 079 684 66 21 
scheidegger@gartenfreunde-kuesnacht.ch, 
www.gartenfreunde-kuesnacht.ch 
Andrea Pierlot, Im Hüttengraben 16 
8700 Küsnacht, 076 397 63 84,  
pierlot@gartenfreunde-kuesnacht.ch 
ist für die Neuanmeldungen und die Warte-
liste zuständig.
Verein KULTURBAR Küsnacht 
Chrottegrotte, Obere Dorfstrasse 27, Küs-
nacht 
www.kulturbarkuesnacht.ch
Verein für Ortsgeschichte Küsnacht 
Dr. Walther Fuchs, Präsident des Vereins und 
Schriftleiter der Küsnachter Jahrhefte 
Schiffliweg 9, 8700 Küsnacht, 076 392 19 17 
walther.fuchs@gmail.com,  
www.ortsgeschichte-kuesnacht.ch
Verein Spitex Küsnacht – Leben Zuhause 
Pflegedienst in Küsnacht 
Obere Wiltisgasse 50, 8700 Küsnacht 
www.verein-spitexkuesnacht.ch
Verschönerungsverein Küsnacht 
www.vv-k.ch 
Bernard Fierz, Weinhaldenstrasse 8,  
8700 Küsnacht, Dr. Peter Haldimann/ 
Ueli Schmid, info@vv-k.ch
Vitaswiss-Bewegungsgruppen 
Leitung/Info: Beatrice Staub, 044 940 72 10

Vereine
Politische Parteien

Familienzentrum Küsnacht

Turnvereine



Dorfstrasse 19 
8700 Küsnacht
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Ihr Fachgeschäft für alle 
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Feines Einheimisches Wild
Blut- und Leberwürste ab Dienstag 26. September

Betriebsferien vom 9. bis und mit 16. Oktober

 

 
 

 

 
 
 www.karrer-gaertnerei.ch   
044 910 07 65     Küsnacht   

Pflanzen für Ihr Zuhause, 
Garten & Balkon 

Zürcher Genusshandwerk.  Von der Wel t  inspi r ier t .

Neue Hausärztin in Zollikon –   
Patienten herzlich willkommen

Wir freuen uns sehr eine neue, engagierte  
Kollegin im Team von Med for Balance  
willkommen zu heissen.
Frau Dr. Cinzia Röthlin steht Ihnen gerne ab 
sofort mit medizinischer Kompetenz, Empathie 
und Menschlichkeit für sämtliche hausärztliche 
Fragestellungen zur Verfügung.
Wir freuen uns Sie in unseren modernen Räum-
lichkeiten begrüssen zu dürfen!

Med for Balance	 Rotfluhstrasse 83    	 Telefon 044 390 44 33 
	 8702 Zollikon  	 medforbalance@hin.ch

S C H Ö N E  B Ä D E R

Alte Bergstrasse 91
8704 Herrliberg

Telefon 044 915 10 12
Fax 044 915 10 09

www.cocoonliving.ch

IM ALTER DAS LEBEN
ZU HAUSE GENIESSEN

Unterstützung und Betreuung daheim
Unser Angebot – so individuell wie Sie

Tel. 044 534 60 16
www.curamia.ch

 - Spaziergänge und Ausflüge
 - gemeinsames Einkaufen & Kochen
 - administrative Aufgaben erledigen
 - Fahrdienst und Begleitung zum Arzt oder anderen Terminen

Gerne beraten wir Sie in einem 
persönlichen Gespräch.


